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DER KREIS
LE CERCLE
THE CIRCLE
Juli 1959

EINE MONATSSCHRIFT

REVUE MENSUELLE
A MONTHLY

Nr. 7 XXVII. Jahrgang/Année/Year

Der Juliinond ertrank in einem Baum;
um deinen Leih war mein Gefiild gehreitet,
ein Quell, der aus der Seele Schächten drang.
Von deiner Hand, die sanft zu mir geleitet,
ich atmend kiisste, kam der Ueherschwang
des nämlichen Gefühls in reicher Welle,
his ihre Antwort meine Kraft hezwang.
Du neigtest dicli zu der vergossnen Quelle,
wir tranken uns vom Mund die süsse Nacht,
wie zarte Mönche in verliebter Zelle.
Die Stunden wurden opfernd dargebracht,
und keine war, die nicht sich voll erschlossen,
denn jede zwang uns ganz in ihre Macht —
nur eine hat, mit Frühlicht, uns verdrossen.

ALFRED VON LIEBER.

Aus dem Gedichtband «Orphische Küste»,
Hans Heinrich Tillgner Verlag, Potsdam. 1920.
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